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von Beschäftigten und Betrieben zu erhöhen. Auch in Europa, so in der
Schweiz, in Österreich und in Südtirol, gibt es ähnliche Programme. Die
Studie bilanziert die Ergebnisse eines Forschungsprojektes zu
Weiterbildungsgutscheinen in diesen Ländern. Die Autorinnen und
Autoren diskutieren empirische Ergebnisse zu diesem
Finanzierungsmodell und analysieren dessen Wirkungen im nationalen
und internationalen Kontext. Nach einem Überblick über aktuelle
Förderprogramme in Deutschland analysiert die Studie die Rolle
finanzieller Zuschüsse für Weiterbildungsteilnahme, die Nutzung durch
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Weiterbildungsthemen. Besondere Schwerpunkte liegen dabei auf den
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Weiterbildungen sowie auf neuen Ansätzen der Wirkungsforschung in
diesem Kontext.  Weiterbildungsgutscheine und -schecks werden seit
einigen Jahren in Deutschland und anderen europäischen Ländern
eingesetzt um Beschäftigte und Betriebe gezielt zur Teilnahme an
Weiterbildungsmaßnahmen zu motivieren. Im Unterschied zur
klassischen Bildungsfinanzierung setzt die Gutschein- oder
Bildungsscheckfinanzierung dabei auf der Nachfrageseite von
Weiterbildung an: Weiterbildungsgutscheine wenden sich an Individuen
und eröffnen ihnen die eigene Gestaltung von Weiterbildung. Welche
Wirkungen und Effekte haben diese staatlich geförderten Programme?
Nutzen die Zielgruppen die Angebote? Die Studie
¿Weiterbildungsgutscheine¿ bilanziert die Ergebnisse des
Forschungsprojektes Effekte, dass die Wirkung von
Weiterbildungsgutscheinen in Deutschland, der Schweiz, Österreich und
Südtirol untersucht hat.   Das Projekt wurde im Auftrag des
Bundesministeriums für Bildung und Forschung von Januar 2011 bis
März 2013 durchgeführt.   Die Autorinnen und Autoren diskutieren
empirische Ergebnisse zu Finanzierungsmodellen und analysieren die
Wirkungen im nationalen und internationalen Kontext. Nach einem
Überblick über aktuelle Förderprogramme in Deutschland untersucht
die Studie die Rolle, die finanzielle Zuschüsse für
Weiterbildungsteilnahme spielen, die Nutzung der Angebote durch
Zielgruppen wie z.B. Geringqualifizierte und intensiv nachgefragte
Weiterbildungsinhalte.   Ein besonderer Schwerpunkt der Studie
'Weiterbildungsgutscheine' liegt auf den subjektiven Perspektiven der
Beschäftigten bei der Wahl ihrer Weiterbildungen sowie auf neuen
Ansätzen der Wirkungsforschung.


